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AUS DEM RATHAUS

WIR

TRAUERN UM

Frau Maria Kosel,
verstorben im 79. Lebensjahr

Frau Ingrid Pürstl,
verstorben im 81. Lebensjahr

Frau Dr. Marianne Reifberger,
verstorben im 88. Lebensjahr

Frau Elfriede Schieche,
verstorben im 93. Lebensjahr

Frau Monika Smetana,
verstorben im 65. Lebensjahr

Herrn Adolf Reiter,
verstorben im 89. Lebensjahr

Herrn Johann Riederer,
verstorben im 89. Lebensjahr

Herrn Wolf-Rüdiger Hirscher,
verstorben im 82. Lebensjahr
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HOCHZEITSJUBILÄUM?

Leider wissen wir nicht von 
allen unseren Bürger:innen 
unserer Gemeinde die Hoch-
zeitsdaten. Deshalb bitten 
wir Sie auf diesem Weg herz-
lich, uns zu informieren, wenn 
Sie in nächster Zeit ein be- 
sonderes Hochzeitsjubiläum 
feiern - etwa Ihre Goldene oder  
Diamantene Hochzeit.
Solche besonderen Anlässe 
verdienen Aufmerksamkeit 
und Wertschätzung. 

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

GRÜNSCHNITTABGABE:
AB SOFORT AUCH AUßERHALB DER
BAUHOF-ÖFFNUNGSZEITEN MÖGLICH

Ein öffentlicher Zugang 
zum Grünschnitt-Cont-
ainer am Bauhof zur Ent-
sorgung von kleineren 
Mengen an Grünschnitt 
auch außerhalb der re- 
gulären Öffnungszeiten  
des Bauhofes wurde 
schon des Öfteren dis- 
kutiert. 
Nun wurde diesem 
Wunsch auf Initiative 
des Umweltausschusses 

nachgegangen und durch unsere Außendienstmitarbeiter ein 
Zugang geschaffen. Über diesen können nun Kleinmengen an 
Grünschnitt sozusagen „rund um die Uhr“ entsorgt werden, wir 
bitten jedoch auch in diesem Zusammenhang um ein gutes Mit- 
einander. Entsorgungsfahrten sollten sich nicht auf Sonn- und 
Feiertage sowie in die Nachtstunden verschieben. Ebenso wei-
sen wir darauf hin, dass in diesem Container AUSSCHLIEßLICH 
Grünschnitt (eine Hinweistafel wird montiert) entsorgt werden 
darf. Der Container ist aus diesem Grund videoüberwacht!

LT1-DREHT „UNTERWEGS IN OÖ“ IN BAD 
SCHALLERBACH

Seit vier Jahren ist Landeshaupt-
mann a. D. Dr. Joseph Pühringer  
mit LT1 durch Oberösterreich un-
terwegs und zeigt die Besonder-
heiten aus den Gemeinden. Am 
09. März machte er mit seiner 
Sendung „Unterwegs in OÖ“ Sta-
tion in Bad Schallerbach. Einen 
Tag lang wurde im Rathaus, rund 
um die Magdalenabergkirche  
und im EurothermenResort ge-
filmt und unsere interessante  
Geschichte beleuchtet. 
Als Interviewpartner:in gaben  
Gemeindechronist Hans Poll-
hammer, Pfarrgemeinderätin 
Christine Gruber, Thermen- 

direktor Mag. Patrick Hochhauser und Bürgermeister Ing. Markus  
Brandlmayr interessante Einblicke ins Gemeindeleben und  
unsere Geschichte. 
Zu sehen ist die Sendung auf LT1 am Ostersonntag (05.04.) ab 
18:00 Uhr stündlich bis Ostermontag (06.04.) um 17:00 Uhr.
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Der Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2025 bringt äußerst er-
freuliche Nachrichten für unse-
re Gemeinde. Während im Vor-
anschlag lediglich ein geringes 
Plus von 28.000 Euro vorgese-
hen war, konnte im Abschluss 
ein Überschuss von beachtli-
chen 420.500 Euro erzielt wer-
den.

Budget-Maßnahmen wirken
Dieses sehr positive Ergebnis 
ist kein Zufall, sondern das Re-
sultat einer soliden und ver-
antwortungsvollen Gemeinde-
politik. Einerseits haben sich 
unsere Einnahmen deutlich 
besser entwickelt als ursprüng-
lich prognostiziert, andererseits 
zeigen die konsequent gesetz-
ten Einsparungsmaßnahmen 
ihre Wirkung. Mit einem aktu-
ellen Rücklagenstand von rund 
2,2 Millionen Euro verfügt Bad 
Schallerbach wieder über eine 
stabile finanzielle Basis, die 
uns wichtige Spielräume für 
die Umsetzung anstehender 
Großprojekte wie den Neubau 
der Mittelschule eröffnen. Den-
noch dürfen wir uns jetzt nicht 
ausruhen – auch in Zukunft wird 
ein verantwortungsbewusster 
Umgang mit unseren finanzi-
ellen Ressourcen unerlässlich 
bleiben. Diese Entwicklung be-
stätigt jedoch klar, dass in unse-
rer Gemeinde gut gewirtschaf-

tet wird und mit öffentlichen 
Geldern sorgsam umgegangen 
wird.

Grünschnittentsorgung jeder-
zeit möglich
Ein wichtiger Schritt konnte im 
Bereich Bürgerservice gesetzt 
werden: 
Ein lang gehegter Wunsch  
vieler Bürger:innen wird nun  
Realität. Die Grünschnittab- 
gabe ist ab sofort auch außer-
halb der regulären Öffnungs-
zeiten des Bauhofes möglich. 
Dieses zusätzliche Angebot 
stellt eine deutliche Erleichte-
rung im Alltag dar. Gleichzeitig 
appelliere ich jedoch an alle 
Nutzer:innen, dieses Service 
mit Sorgfalt und Verantwor-
tungsbewusstsein in Anspruch 
zu nehmen. Sollte es zu Miss-
brauch kommen, werden wir 
dieses Angebot leider wieder 
einstellen müssen. Ich darf in 
diesem Zusammenhang darauf 
hinweisen, dass wir den öffent-
lichen Zugang zur Grünschnitt-
box videoüberwachen werden.

Neupositionierung Atrium
Auch im Bereich unserer In-
frastruktur und des Veran-
staltungswesens gibt es be-
deutende Neuerungen: Seit 
Jahresbeginn liegt die Führung 
des Atriums in den Händen 
der Gemeinde. Damit eröffnen 

sich neue Möglichkeiten für 
eine generelle Neuausrichtung 
unseres Veranstaltungszent-
rums. Neben dem bewährten 
Kulturschwerpunkt mit dem 
weit über die Region hinaus 
geschätzten Musiksommer, 
wollen wir das Atrium verstärkt 
als modernes Event- und Kon-
gresszentrum positionieren. 
Ebenso werden wir für unsere 
Vereine verbesserte Rahmen-
bedingungen schaffen. Dazu 
wird aktuell eine professionelle 
Werbestrategie erarbeitet und 
umgesetzt. Parallel zu diesen 
organisatorischen Maßnahmen 
leisten unsere Außendienstmit-
arbeiter mit großem Engage-
ment wertvolle Arbeit bei der 
Neugestaltung des Eingangs-
bereichs sowie des Innenhofs. 
Ziel ist es, bereits zu Beginn der 
Kurkonzert-Saison ein einla-
dendes und optisch aufgewer-
tetes Gesamtbild präsentieren 
zu können.

Mit diesen positiven Entwick-
lungen und einem zuversicht-
lichen Blick in die Zukunft 
wünsche ich Ihnen allen einen 
schönen Start in den Frühling.

Ihr

(Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr)
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AKTUELLE INFORMATIONEN

NEUE FAHRRAD-SERVICESTATION AM RATHAUSPLATZ
Rechtzeitig zum Beginn der Fahrradsaison wur-
de am Rathausplatz auf Initiative des Verkehrs- 
ausschusses eine Fahrrad-Servicestation instal-
liert. Am Rathausplatz kreuzen sich nicht nur die 
die Landesradwege R19 (Panoramaradweg) und 
R17 (Trattnachtalradweg), auch viele Radtouren 
der örtlichen Vereine und Gruppierungen starten 
ihre Fahrradausflüge dort. Kleine Reparaturen 
können dort ab sofort mithilfe professionellem 
Fahrradwerkzeug selbst durchgeführt werden. 
Und wenn´s gar nicht mehr selbst zu reparie-
ren geht, steht Martin Michel von der „Radsache“ 
gleich ums Eck gerne beratend zur Seite.

OÖ RADSPORTVERBAND ZU GAST IN BAD SCHALLERBACH
Nach zwei Jahrzehnten an der Spitze des OÖ Rad-
sportverbandes übergab Paul Resch im Atrium 
Bad Schallerbach das Amt des Präsidenten an 
Mario Rossmann. Bei der Generalversammlung 
wurde neben dem neuen Vorsitzenden auch 
ein neues Präsidium gewählt, dem auch unser  
Thermendirektor Mag. Patrick Hochhauser als 
Vizepräsident angehört. Wir gratulieren dem 
neuen Präsidium zur Wahl und freuen uns auch 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit. Der 
Radmarathon und die OÖ Radrundfahrt werden 
auch heuer wieder Fixpunkte in Bad Schaller-
bachs Veranstaltungskalender sein.

TOLLES WETTER UND BESTE LAUNE BEIM ORTSSCHITAG 2026

Sportreferent Hans Jörg Scholl konnte zum Ortsschitag 2026 nach St. Johann im Pongau einen Reise- 
bus voller Wintersportbegeisterte begrüßen.
Bei schon fast frühlingshaftem Wetter konnten alle Teilnehmer:innen einen tollen Wintersporttag 
verbringen und die Gemütlichkeit kam dabei natürlich auch nicht zu kurz.

Fotocredit: Reinhard Eisenbauer/OÖ Radsportverband
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AKTUELLE INFORMATIONEN

GEMEINDEVERTRETUNG GRATULIERTE ZUM GEBURTSTAG

Foto v.l.n.r.: Vbgm.in Mag.a Barbara Beham, Herta See-
mann (80 Jahre), Rosemarie Hofstätter (80 Jahre), Walter 
Schmidinger (80 Jahre), Waltraut Huber (85 Jahre) mit 
Gatten Ernst Huber, Zäzilia Emminger (85 Jahre) und 
Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr

Bürgermeister Ing. Markus Brandl-
mayr lud kürzlich jene Bürger:innen 
ein, die in den Monaten Dezember 
2025 oder Jänner bzw. Februar 
2026 einen runden oder halbrun-
den Geburtstag ab 80 Jahren feier-
ten.
Dieser Einladung folgten fünf Bad 
Schallerbacher:innen und ge-
meinsam konnte eine gemütliche 
und gesellige Zeit in angenehmer  
Atmosphäre verbracht werden.

Die besten Glückwünsche na-
mens der Marktgemeinde Bad 
Schallerbach wurden dabei von  
Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr sowie 
Frau Vizebürgermeisterin Mag.a Barbara Beham 
überbracht.

SPIELERISCH FÜRS KLIMA IN BAD SCHALLERBACH
Klimaschutz einmal anders erleben konnten 
die Besucher:innen beim Spielenachmittag  
„Mission Zukunft“ des European Climate Pact 
(Österreich) in der Volksschule Bad Schaller-
bach. Rund 30 Teilnehmer:innen – Familien, 
Kinder und Erwachsene – nutzten die Gelegen-
heit, sich spielerisch mit Zukunftsfragen aus- 
einanderzusetzen.
An mehreren Stationen standen ein Klima-
quiz-Rad, verschiedene Karten- und Brett-
spiele mit Nachhaltigkeitsbezug, zwei Escape- 
Boxen für Kinder und Erwachsene sowie Videos-
piele rund um Klimathemen zur Verfügung. Da-
bei konnten die Besucher:innen ihr Klimawissen  
testen, gemeinsam Rätsel lösen und neue Pers-
pektiven auf das Thema Nachhaltigkeit entdecken.
Ein besonderer Programmpunkt waren selbst 
entwickelte Videospiele, die Climate Pact  
Ambassador Jan Steinhauser, M.Sc. präsentierte.  
Organisiert wurde der Spielenachmittag vom  
European Climate Pact Österreich gemeinsam 
mit Vertreter:innen des Klimabündnis Österreich 
sowie mehreren Climate Pact Ambassadors, da-
runter Mag.a Elke Kastner, Geschäftsführerin 
des Klimabündnis Österreich, sowie Ing. Mag.  
Norbert Rainer, Geschäftsführer des Klimabünd-
nis Oberösterreich.
„Klimaschutz betrifft uns alle, und er lässt sich 

besonders gut vermitteln, wenn Menschen ihn 
selbst erleben können“, so Ing. Mag. Rainer. „Gerade  
spielerische Formate ermöglichen es, unter-
schiedliche Generationen zusammenzubringen 
und das Thema positiv und lösungsorientiert zu 
vermitteln.“
Auch Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr 
schaute beim Spielenachmittag vorbei und in-
formierte sich über das Format, das Jung und 
Alt auf kreative Weise für Klimathemen sensibi-
lisieren soll. Ziel der Veranstaltung war es, Klima-
schutz spielerisch und generationenübergrei-
fend erlebbar zu machen und neue Zugänge zu 
einem oft komplexen Thema zu eröffnen.

v.l.n.r.: Ing. Mag. Norbert Rainer, Jana Brandlmayr, MA, 
Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr, Mag.a Elke  
Kastner, Jan Steinhauser, M.Sc. (bis auf Bürgermeister 
alle vom Klimabündnis Österreich)
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AKTUELLE INFORMATIONEN

65 JAHRE SEDDA - DIE KUNST DES KOMFORTS

Seit 65 Jahren steht SEDDA für handgefer-
tigte Polstermöbel, die zeitlose Ästhetik mit  
technischer Raffinesse verbinden. Der Name  
leitet sich vom lateinischen „sedere“ – sitzen –  
ab und bringt den hohen Komfortanspruch 
des Hauses auf den Punkt. Was 1961 als 
kleiner Tapezier Betrieb in Bad Schaller-
bach begann, ist heute Österreichs größte 
Manufaktur und technologischer Markt- 
führer für „Polstermöbel zum Sitzen und  
Schlafen“ – geführt in dritter Generation von  
Familie Ragailler.

Von der Vision zur Marke
Am 1. April 1961 grün-
den Hans und Edith  
Thalermaier das 
Unternehmen als 
2-Mann-Betrieb. Be-
reits ein Jahr später 
startet die serien- 
mäßige Fertigung 
von Polstermöbeln 
und Garderobewän-
den. Die originellen 
Schalensessel und 
Fellhocker werden zu 
Kultobjekten. Mit der 
modularen Planungs-

garnitur Centro (Foto oben)  setzt SEDDA 1975 
einen Meilenstein: Individualität wird zum zen-
tralen Markenkern. 

Internationale Anerkennung folgt. 1978 erhält das 
Unternehmen als erster Polstermöbelhersteller 
für alle Produkte das österreichische Qualitäts-
gütesiegel. 1984 wird SEDDA in Paris mit dem 
International Furniture Award für außergewöhn-
liches Design und Qualität ausgezeichnet.

Technologischer Pioniergeist und ökologische 
Verantwortung gehen bei SEDDA seit Jahr-
zehnten Hand in Hand. 1995 wird die modern-
ste Schaumstoff-Kleberei der europäischen 
Polstermöbelindustrie eröffnet. Als erster und 
einziger europäischer Hersteller ersetzt SEDDA 
Lösungsmittelklebstoffe vollständig durch einen 
eigens entwickelten, lösemittelfreien Kleber auf 
Wasserbasis – ein bedeutender Schritt für Ge-
sundheit und Umwelt.

65 Jahre später ist aus einer Vision eine  
starke Marke geworden, die sich durch  
meisterhafte Handwerkskunst, langlebigen 
Komfort und funktionalem Design made in 
Austria auszeichnet. Die Ökobilanz des Hauses 
spiegelt den Nachhaltigkeitsgedanken wider: 
Recycelbare Materialien, FCKW freie und lösungs-
mittelfrei verklebte Schaumstoffe sind die Basis 
für human-ökologisch gefertigte Polstermöbel. 
Für die Gestelle werden ausschließlich heimische 
Massivhölzer aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
verwendet. In der Fertigung werden nur  
allergieneutrale, ÖKOTEX geprüfte Polster- 
materialien verwendet. 

Das Sortiment umfasst planbare Wohnland-
schaften, patentierte Schlafsofas, Relaxsessel,  
Essplatzgruppen & Stühle, Boxspring- und  
Polsterbetten, Matratzen, sowie Outdoormöbel. 
Dabei wird traditionelles Handwerk mit inno- 
vativer Technologie in Einklang gebracht. 
„In unseren Möbeln stecken ca 85% aufwän-
digste Handarbeit, die maßgebend für die 
heute gewohnte SEDDA Qualität sind“, erklärt  
Geschäftsleiter Johannes Ragailler.

Firmengründer 
Hans Thalermaier

2. und 3. Generation, Familie Ragailler
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AKTUELLE INFORMATIONEN

LIEBSTATTSONNTAG

KLEINANZEIGEN
Vermiete:
60 m²-Wohnung; 
Tel.: 0664/750 132 15

Verkaufe:
Baugrund ohne Makler; Bad Schaller-
bach, Welser Straße (Ecke Erlenstraße), 
EZ 753, 848m² und EZ 767, 567 m² (KG 
44030 Schönau, BG Grieskirchen);
Angebote bitte unter: 
sun@ortho-lehner.at 

Suche:
Reinigungskraft für Ordination 
(geringfügig beschäftigt); 
Tel.: 07249/489 88

Der Liebstattsonntag ist ein traditioneller 
Brauch in Oberösterreich und wird jedes 
Jahr am vierten Fastensonntag gefeiert. 
Dabei wird durch das Verschenken von  
liebevoll verzierten Lebkuchenherzen 
dem oder der Beschenkten Liebe und Zu- 
neigung symbolisiert. 
In Bad Schallerbach wird diese Tradition 
seit vielen Jahren von der Goldhauben-
gruppe aufrechterhalten.

Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr mit Ver-
treterinnen der örtl. Goldhaubengruppe und den 
liebevollen Liebstattherzen

WIR GRATULIEREN ZUM

STUDIENABSCHLUSS

Frau Barbara Strauss, B.Sc.
hat an der FH OÖ, 4600 Wels 
ihr Master Studium
"Innovation and Product Management"
erfolgreich abgeschlossen.

Wir trauern um

Dr. Marianne Reifberger

Sie ist am 20. Februar 2026 um-
geben von ihrer Familie sanft eingeschlafen. 
Trotz ihres hohen Alters von 87 Jahren, war ihr 
Tod für uns unerwartet.

Marianne hat vor 25 Jahren die Zweigstelle OÖ 
des Vereins TAT (Tiere als Therapie) gegründet 
und seither mit der ihr eigenen Genauigkeit 
und Präzision, die sie sich in ihrer langjährigen 
Arbeit als Ärztin angeeignet hatte, geleitet. Sie 
war eine der großen Stützen des Vereins. TAT 
war aber auch ihre große Leidenschaft. Oft 
sagte sie: "TAT ist mein Leben".
Wir verneigen uns in Dankbar vor ihr und  
ihrem Wirken, sie wird uns unglaublich fehlen.
Marianne hatte noch einige Tage vor ihrem 
Tod alles für den nächsten TAT-Kurs vorberei-
tet, der auch, wie von ihr geplant, gestartet ist.
Danke an ihr Team,  welches, wie von ihr ge-
wünscht war und auch zu ihrem Andenken, 
ihr Werk weiterführen wird - die TAT-Zweig-
stelle Oberösterreich bleibt somit bestehen!
Danke auch an Evelyne Dreher die nunmehr 
als Koordinatorin für alle Belange der Zweig-
stelle OÖ zur Verfügung steht. 
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AKTUELLES AUS UNSEREN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

PLATZ 2 FÜR DIE MITTELSCHULES BAD SCHALLERBACH BEI DER 
Ö3-WUNDERTÜTEN-CHALLENGE

Die Mittelschule Bad Schallerbach hat in diesem 
Schuljahr erneut ihr starkes Engagement für 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit unter Beweis 
gestellt. 
Im Rahmen der Ö3-Wundertüten-Challenge 
2025/26 sammelten die Schüler:innen insgesamt 
258 alte, ungenützte oder defekte Handys und 
leisteten damit einen wertvollen Beitrag zum 
Recycling wertvoller Rohstoffe.
Mit diesem beeindruckenden Sammelergebnis  
erreichte die Mittelschule Bad Schallerbach  
österreichweit den achten Platz und sicherte 

sich in der Bundesländerwertung den hervor- 
ragenden zweiten Rang. Die Schulgemeinschaft 
zeigt damit, dass Nachhaltigkeit und Teamgeist 
an der Schule nicht nur Schlagworte, sondern 
aktiv gelebte Werte sind.
Am 29. Jänner 2026 ging die bereits 15. Ö3- 
Wundertüten-Challenge offiziell zu Ende –  
österreichweit wurden heuer 11.723 Handys ab-
gegeben. Die Initiative trägt wesentlich dazu bei, 
wertvolle Materialien wieder in den Rohstoff-
kreislauf zurückzuführen und gleichzeitig um-
weltgerechte Entsorgung sicherzustellen.
Die Mittelschule Bad Schallerbach bedankt sich 
herzlich bei allen Schüler:innen, Eltern sowie  
Unterstützer:innen – ein gemeinsamer Einsatz, 
der sich sehen lassen kann.
Als besondere Anerkennung für ihren Einsatz 
wurden die beiden Klassen, die die meisten 
Handys gesammelt hatten, zu einem gemein-
samen Ausflug in die Eurotherme Bad Schaller- 
bach eingeladen. Dort konnten die Schüler: 
innen abwechslungsreiche Stunden voller  
Action, Rutschen und Spaß genießen. Der ge-
meinsame Thermenbesuch war nicht nur eine 
tolle Belohnung, sondern stärkte auch den  
Klassenzusammenhalt und zeigte, dass Engage-
ment für die Umwelt sich in mehrfacher Hinsicht 
lohnt. Wir bedanken uns herzlich bei der Euro-
thermen Holding AG!

Als Anerkennung für rund 260 gesammelte Handys  
durften die Schüler:innen der Mittelschuel Bad Schaller-
bach einen Ausflug in die Eurotherme Bad Schallerbach 
machen.

VOLKSSCHULE BAD SCHALLERBACH:

BUCHSPENDE VOM ELTERNVEREIN
Große Freude herrscht an der Volksschule über 
eine großzügige Unterstützung des Elternver-
eins: Für die Schulbibliothek wurden 500 Euro 
gespendet, damit neue Bücher angekauft wer-
den können. Mit diesem Beitrag wird das Lese-
angebot für die Schüler:innen erweitert und die 
Freude am Lesen weiter gefördert. 

Die neuen Bücher haben bereits ihren Platz in 
der Schulbibliothek gefunden und werden nun 
von den Kindern mit großer Begeisterung ent-
deckt.

Das Team der Volksschule bedankt sich herzlich 
beim Elternverein für diese großzügige Spende!
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BELASTUNGSTEST AM TENNISPLATZ: 

SCHULTERSPEZIALIST BITTET PATIENTEN ZUM DOPPEL
Dass eine gelungene Operation erst der Anfang 
ist, bewies Dr. Franz Unger kürzlich auf sportliche 
Weise: Der renommierte Schulterspezialist lud 
seine ehemaligen Patienten zum gemeinsamen 
Tennismatch ins Vitadrom Bad Schallerbach ein, 
um die Belastbarkeit der operierten Gelenke  
direkt unter Beweis zu stellen.
In einem spannenden Doppel traten Dr. Engel-
bert Schamberger, Dr. Karl Gurtner und Herbert 
Moser gegen ihren Chirurgen an. Dabei zeigte 
sich schnell: Die Eingriffe waren ein voller Erfolg. 
Die Schultern hielten den sportlichen Herausfor-
derungen problemlos stand, auch wenn bei die-
sem besonderen Treffen vor allem der Spaß an 
der Bewegung im Vordergrund stand.

Foto v.l.n.r.: Dr. Engelbert Schamberger, Dr. Karl Gurtner, 
Dr. Franz Unger und Herbert Moser

AKTUELLES VON DEN SPORTVEREINEN

SV SEDDA BAD SCHALLERBACH: 

NEUE FLUTLICHTANLAGE AM FUSSBALLPLATZ
Der SV sedda Bad Schallerbach hat im vergan-
genen Winter eine moderne Flutlichtanlage für 
den Fußballplatz installiert. Sowohl am Haupt-
feld als auch am Trainingsplatz wurde die bis- 
herige Halogenbeleuchtung vollständig auf 
energieeffiziente LED-Technologie umgestellt.
Durch diese Modernisierung kann der Energie- 
verbrauch deutlich reduziert werden. Während 
die alte Anlage am Hauptfeld eine Leistung von 
rund 60 kW benötigte, kommt die neue LED-Flut-
lichtanlage nun mit etwa 18 kW aus. Damit sin-
ken die Stromkosten erheblich und gleichzeitig 
wird ein wichtiger Beitrag zu mehr Nachhaltig-
keit und Energieeffizienz geleistet.
Neben den wirtschaftlichen Vorteilen sorgt die 
neue Beleuchtung auch für eine gleichmäßigere 
und bessere Ausleuchtung des Spielfeldes. Da-
von profitieren sowohl die Kampfmannschaft als 

auch alle Nachwuchs- und Trainingsgruppen, die 
den Platz in den Abendstunden nutzen.
Mit der neuen Flutlichtanlage setzt der Verein  
einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung 
moderner und zukunftsorientierter Sportinfra-
struktur. 

9



VERANSTALTUNGSHINWEIS

KONZERTREIHE: GALAKONZERT  „MACHT DES SCHICKSALS“ 
MIT MATTHIAS ACHLEITNER UND DER OÖ PHILHARMONIE, 
25. MAI 2026, 19:00 UHR, ATRIUM (EUROPASAAL) 

Die OBERÖSTERREICH PHILHARMONIE – das vom Gründer  
und Dirigenten Matthias Achleitner  2021 aus der Taufe ge- 
hobene Orchester – setzt sich bei dieser Konzertserie mit der 
omnipräsenten und zentralen Frage des Schicksals musikalisch 
auseinander.
Am Beginn steht der 1. Marsch aus Edward Elgars „Pomp and  
Cirumstance“, der meist in unmittelbarer Verbindung mit royalen 
Zeremonien sowie lebensentscheidenden Abschnitten bzw. Ver- 
änderungen steht und uns auf die unzähligen positiven Aus- 
wirkungen des Schicksals blicken lässt. Dann beschäftigen wir 
uns mit einer der schicksalshaftesten Opernfiguren schlechthin,  
Georges Bizets „Carmen“ – es erklingen die beliebtesten Melodien: 
Vom Vorspiel und Intermezzo über die weltbekannte Habanera  
bis zum Torero-Lied. Eine weitere Assoziation mit  
dem Schicksal bildet der Teufel und Joseph Hellmes- 
berger junior hat in seinem furiosen „Danse Diabolique“ eine 
unglaublich beeindruckende Tonsprache dafür gefunden.  
Krönender Abschluss der ersten Konzerthälfte wird die Ouver- 
türe zu Giuseppe Verdis „La forza del destino“. Mit unruhigen,  
sehr schnellen Streicher-Figuren, melancholischen Holz- 

bläser-Melodien und kräftigen Blechbläserchorälen stellt diese Ouvertüre mit großem Abwechs-
lungsreichtum auf beeindruckende Art und Weise die Macht des Schicksals musikalisch dar.

Der Höhepunkt des Konzertes wartet im zweiten Teil mit Tschaikowskys 5. Symphonie in e-Moll. 
In diesem monumentalen Werk hat sich der Komponist mit der Frage des Schicksals und des  
Glaubens auseinandergesetzt, weshalb sie auch öfters als „Schicksalssymphonie“ bezeichnet wird. 
Die 4 Sätze sind durchzogen von einem gemeinsamen Leitthema – dem „Schicksalsmotiv“. Der erste 
Satz beginnt mit genau diesem Motiv aus dem Nichts – völlige Niedergeschlagenheit und Zweifel 
bilden die Grundstimmung dieses Satzes. Der zweite Satz beinhaltet das wohl berührendste Horn-
solo der Musikgeschichte, das von Tschaikowsky als „Lichtstrahl“ beschrieben wurde. Mehrere Aus-
brüche höchster Leidenschaft werden letztlich grausam vom Schicksalsmotiv unterbrochen. Auch 
am Ende des unbeschwerten 3. Satzes – ein langsamer Walzer – erklingt jenes Motiv. Im Finale er-
klingt das Schicksalsmotiv nun verändert, es ist nicht mehr niedergeschlagen, sondern majestätisch, 
in Dur statt Moll. Nach dem rasanten Hauptteil, der endlich bestimmt und siegessicher ist, erklingt 
das Motiv ein letztes Mal als bombastischer Triumphmarsch und in einem wirbelnden Rausch endet 
Tschaikowsky sein Meisterwerk.

Programm
Pomp and Circumstance: March No. 1, op. 39 	 Edward Elgar
Auszüge aus der Oper Carmen 	 Georges Bizet
Danse Diabolique („Teufelstanz”) 	 Joseph Hellmesberger junior
Ouvertüre zu La forza del destino („Die Macht des Schicksals“) 	 Giuseppe Verdi

Pause

5. Symphonie in e-Moll, op. 64 	 Pyotr Iljitsch Tschaikowsky
•	 I: Andante – Allegro con anima
•	 II: Andante cantabile, con alcuna licenza
•	 III: Walzer. Allegro moderato
•	 IV: Finale. Andante maestoso – Allegro vivace

Karten ab sofort erhältlich: 

Tourismusbüro Bad Schallerbach, 

Tel.: 07249/420 71-0 oder info@quellenviertel.at 

sowie auf Ö-Ticket
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Patientenverfügung
Mit einer Patientenverfügung ist es möglich eine 
bestimmte medizinische Behandlung für den Fall 
vorweg abzulehnen, wenn der Patient sich nicht 
mehr hiezu äußern kann. Zu unterscheiden ist dabei  
zwischen einer verbindlichen und einer beacht- 
lichen Patientenverfügung.

Die verbindliche Patientenverfügung ist von Ärzten, 
Pflegebediensteten und Angehörigen zu befolgen, 
auch wenn die Behandlung medizinisch indiziert 
wäre. Eine Patientenverfügung ist nur dann verbind-
lich, wenn neben allgemeinen Voraussetzungen,  
insbesondere zum Zeitpunkt der Errichtung  
(Geschäftsfähigkeit zum Errichtungszeitpunkt, kein 
Willensmangel, etc.) besondere weitere Anforderun-
gen erfüllt sind. 

Sind diese durchaus als streng anzusehenden An-
forderungen nicht erfüllt, kann eine Patientenver- 

fügung bloß beachtlich sein. Das bedeutet, dass  
der Arzt und andere Beteiligte auf die Verfügung  
und den darin geäußeren Willen des Patienten be- 
dacht  nehmen müssen, daran aber nicht unter allen  
erdenklichen Umständen gebunden sind. 

Vorsorgevollmacht
Die Vorsorgevollmacht bietet die Möglichkeit einer 
Person des Vertrauens bzw. einer Person aus dem 
Nahbereich bereits im Vorfeld für den allfälligen Ver-
lust der Geschäftsfähigkeit, der Einsichts- und Urteils-
fähigkeit eine Vollmacht zur Vornahme bestimmter, 
konkret beschriebener Angelegenheiten zu erteilen. 
Denkbar ist auch, dass mehrere Personen bevoll-
mächtigt werden können. Die Vorsorgevollmacht 
kann auch jederzeit widerrufen werden. 

Für weitere Rückfragen und eine individuelle 
Beratung wenden Sie sich gerne an unsere Kanzlei.

SELBSTBESTIMMT VORSORGEN: 
PATIENTENVERFÜGUNG UND 
VORSORGEVOLLMACHT
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Nordic-Walking
jeden Montag, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Nordic-Walking
Jeden Montag, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: 
Park-and-ride-Parkplatz Vitadrom
VA: Naturfreunde Bad Schallerbach-Wallern

Radfahren
jeden Donnerstag, 16:00 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz 
VA: Naturfreunde Bad Schallerbach-Wallern

Morgenlauf
jeden Dienstag, 07:30 Uhr
Treffpunkt: Billa-Parkplatz, Wallern
VA: Naturfreunde Bad Schallerbach-Wallern

Ostereisucherei
(siehe auch Seite 14)
Samstag, 4. April, 10:00 Uhr
Ort: Ziegeleipark
VA: Team Bürgermeister Brandlmayr

Gemütlicher Nachmittag mit 
Sparclub
Dienstag, 7. April, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Kräuterwanderung
"Frühlingskräuter -  Heil- und Hexen- 
kräuter" mit Maria Mach
Dienstag, 07. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, 14. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, 21. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, 28. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: 
Eingang zum Tourismusbüro
Sonstiges: Teilnahme gratis, ohne 
Anmeldung, bei jeder Witterung, 
barrierefei.

Computer-Handy-Stammtisch
Mittwoch, 8. April, 09:00 Uhr
Ort: Haus "Wohnen mit Pflege St. Raphael"
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Frühlingswanderung im Kurpark
Donnerstag, 9. April, 14:00 Uhr
Abschluss: Jausenstation "Hattinger"
Treffpunkt: Vitadrom-Umkehrparkplatz
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

INFO-Nachmittag: 
Spiritueller Nachmittag mit 
Pfarrer Mag. Andreas Hochmair
Donnerstag, 9. April, 14:30 Uhr
Info: Tel.: 0676/603 920 9
Ort: Parkthotel Stroissmüller
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Begegnungscafé der Pfarre
Freitag, 10. April, 8:40 Uhr
Ort: Pfarrsaal Bad Schallerbach
VA: Pfarre Bad Schallerbach

Kirchenkonzert
(nähere Infos auf Seite 16)
Sonntag, 12. April, 17:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Bad Schallerbach
VA: Marktkapelle Bad Schallerbach

Frauenstammtisch
Montag, 13. April, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Cafe-Stammtisch mit Spiele-
möglichkeit
Dienstag, 14. April, ab 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Ausflug: Firma Megaflex - 
Schifffahrt auf dem Mondsee
Donnerstag, 16. April
Info u. Anmeldung: 
Tel.: 0664/166 802 8
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Geführte Radtour im Quellen-
viertel
Samstag, 18. April, 13:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Atrium, Europaplatz
Sonstiges: Anmeldung unbedingt 
bis Donnerstag, 16. April (16:00 
Uhr) unter Tel.: 07249/420 710 er-
forderlich. Es können Fahrräder 
sowie E-Bikes angemietet werden  
(Reservierung erforderlich!)

Wanderung: "Mahdlgupf"
Sonntag, 19. April, Gehzeit: ca. 5 Std.
Abfahrt: 09:00 Uhr
Infos: Tel.: 0699/816 615 01 oder  
Tel.: 0680/303 085 9
VA: Naturfreunde Bad Schallerbach-Wallern

Kegeln
Dienstag, 21. April, 13:00 Uhr
Ort: Gasthof Oberndorfer, Schmiding
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Wanderung zum Gasthaus 
"Kramer in der Au"
Donnerstag, 23. April
Info: Tel.: 0680/554 346 0
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Spielenachmittag
Donnerstag, 23. April, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband Bad Schallerbach

Eröffnung Holzkraftwerk Wallern
(nähere Infos auf Seite 12)
Sonntag, 26. April, 10:00 - 16:00 Uhr
VA: Biogas Trattnachtal GmbH

Volksmusikstammtisch
"Landlwoche"
Mittwoch, 29. April, 18:30 Uhr
Ort: "Mair in der Leithen"
VA: LMS Grieskirchen

Maibaumaufstellen
(nähere Infos auf Seite 14)
Donnerstag, 30. April, ab 16:00 Uhr
Ort: Rathausplatz 
VA: Freiwillige Feuerwehr Bad Schallerbach

 V O R S C H A U:

Blumen- und Genussmarkt
(nähere Infos auf Seite 11)
Samstag, 2. Mai, 7:30 - 12:30 Uhr
Ort: Rathausplatz 

Maifest der Feuerwehr
(nähere Infos auf Seite 14)
Samstag, 2. und Sonntag, 3 Mai
Ort: Feuerwehrhaus

Matthias Achleitner & 
Die Oberösterreich Philharmonie
(nähere Infos auf Seite 10)
Montag, 25. Mai, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Der Nino aus Wien 
& die AusWienBand
"Wilde Zeit EP"
Dienstag, 7. April, 19:00 Uhr

Ort: Atrium, Europasaal

Maschek
"XX - 26 Jahre Drüberreden"
Samstag, 18. April, 19:00 Uhr

Ort: Atrium, Europasaal

Mia Pečnik
"Klavierrecital"
Donnerstag, 23. April, 19:00 Uhr

Ort: Atrium, Europasaal

Karl Eichinger 
& Koehne Quartett
"Tango Ador"
Mittwoch, 29. April, 19:00 Uhr

Ort: Atrium, Europasaal

VERANSTALTUNGEN
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